
Mitteilungen

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Schweizerische Lehrerinnenzeitung

Band (Jahr): 79 (1975)

Heft 9

PDF erstellt am: 30.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



MITTEILUNGEN
Die ganze Bevölkerung diskutiert Schulprobleme

Unser Schulsystem hat, wie jedes andere, Fehler und Mängel. Von den
verschiedensten Gruppierungen werden Änderungen verlangt. Was aber
erwartet eigentlich die Bevölkerung von der Schule? Was für Wünsche und
Vorstellungen haben die Eltern, die Lehrer?

Um dies in Erfahrung zu bringen, hat eine politisch und konfessionell
neutrale Initiativgruppe die «Aktion Gemeinsame Schul- und Bildungsplanung»

gestartet. Zusammen mit Vertretern interessierter Organisationen
und Einzelpersonen wurde ein detaillierter Fragebogen ausgearbeitet. Er
soll den Schweizern Gelegenheit geben, sich zu Fragen der Schule zu
äussern. In einer Informationstagung in der Zürcher Paulus-Akademie wurde
der Fragebogen am 28. August der Öffentlichkeit vorgestellt. Die Verteilung
geschieht über verschiedene Wege: Zeitschriften wie «wir eitern» und «Ehe:
Familie», die «Schweizerische Lehrerzeitung» drucken den Bogen ab, als
Separatdruck wird er in 2400 USEGO-Detailgeschäften in allen Landesteilen
sowie an anderen öffentlich zugänglichen Stellen aufgelegt. Vorerst werden

700 000 Exemplare verteilt. Einzelpersonen und Organisationen können
den Fragebogen auch beim Sekretariat (AGSB, Drei Birken, 3454 Bellikon)
beziehen.

Mit der Aktion soll nicht nur die Meinung des Schweizer Volkes zum
Schulwesen erforscht, sondern auch die Diskussion um Schulprobleme in
der Bevölkerung angeregt werden. Es ist geplant, Elternabende und andere
Treffen dazu zu organisieren.

KURSE UND TAGUNGEN
Im kommenden Winter führt der Schweizerische Turnlehrerverein wieder

zahlreiche Kurse durch. Die ausführliche Ausschreibung erfolgt im Fachblatt

STLV «Körpererziehung» oder in den kantonalen amtlichen
Schulblättern. (Anmeldeschluss: 31. Oktober.)

Im Volksbildungsheim Herzberg finden demnächst die folgenden Kurse
statt: 29. September—4. Oktober «Marionettenkurs», 5.—11. Oktober «Werken

und Musizieren», 25. /26. Oktober «Tanzwochenende». Das nächste
Herzbergseminar wird vom 18. Januar—27. Februar durchgeführt. Für alle Kurse
können detaillierte Programme angefordert werden im Volksbildungsheim
Herzberg, 5025 Asp.

In Burgdorf findet ein Fortbildungskurs für Lehrer, Heim- und Freizeitleiter

mit dem Thema «Tanz in Schule und Freizeit» statt (Kirchgemeindehaus
Neumatt, 4 Samstag-Nachmittage 14.00—17.00 Uhr, 8., 15., 22. und 29.

November). Nähere Auskunft erteilen: Betli und Willy Chapuis, Herzogstrasse

25!, 3400 Burgdorf.

Die Vereinigung der Absolventen des Heilpädagogischen Seminars in
Zürich veranstaltet am 25.726. Oktober eine Fortbildungstagung in
Schaffhausen (Rathauslaube). Im Mittelpunkt steht das Thema: «Familienersatz
gestern — heute — morgen». (Beginn der Tagung Samstag 15.30. Schluss
der Tagung Sonntag 11.30 Uhr.) Interessenten erhalten das detaillierte
Programm durch den Präsidenten, H. Binelli, Sonnenbühl, 8311 Brütten.
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